
KURZINFORMATIONEN ZUM PLENARSAAL 

 

Der Plenarsaal ist das Herzstück des Parlaments. Hier versammeln sich die Abgeordneten im Plenum. 

Sie verabschieden die Gesetzgebung, kontrollieren die Regierungsarbeit und debattieren zu 

verschiedenen Themen. 

Sitzordnung: 

Anzahl Plätze 

-Abgeordnete:  43 

Regierung: 4 

Technik/Verwaltung: 4 

Zuschauer: 2x14 

Medien/Presse: 12 

 

 

 

 

 

 

Präsidium 
Verwaltung 

Regierung 

Zuschauer Zuschauer 
Presse 

3 Übersetzer-

kabinene 



 

Technik: 

- Konferenzanlage (1 Mikro + Lautsprecher pro Abgeordneter), dazu Beschallungsanlage und 

Beleuchtung, zentral vom Technikplatz steuerbar 

- In Decke integrierter Beamer + Leinwand für Projektionen 

- 5 festinstallierte Kameras für die Aufzeichnung der Sitzungen (vom Regieraum des Offenen 

Kanals steuerbar, von dort Einspeisung ins TV-Netz) 

- Keine Abstimmungsanlage (ist aber nachrüstbar) 

 

Architektur: 

 

- Verwendung von Holz (Eichenkopfholzparkett) als Hinweis darauf, dass Wald + Holz in 

unserer Region eine wichtige Rolle spielt 

- Insgesamt wurden ca. 543.200 Holzklötzchen verbaut. Die Spalten zwischen den 

Holzklötzchen dienen einerseits dazu, die Akustik zu verbessern; andererseits wird die 

Belüftung über diese Spalten geführt (von den Vorderfronten der Parlamentstische steigt die 

Luft langsam nach oben und wird in der Decke abgesogen (so entsteht kein Zug). 

- Verwendung großer Glaselemente (Eingang + Vorderfassade): Zeichen für Transparenz, soll 

gleichzeitig auch den Horizont öffnen 

 

Behindertenzugänglichkeit 

- Der gesamte Plenarsaal ist mit einem Rollstuhl zugänglich. Da wo Niveau-Unterschiede 

ausgeglichen werden mussten, gibt es einen Hublift bzw. eine Hubtreppe. Das Rednerpult ist 

höhenverstellbar. Das Präsidiumspult kann bei Bedarf so nachgerüstet werden, dass ein 

Rollstuhlfahrer es befahren kann. 

- Im Boden ist eine Induktionsschleife eingebaut, die es Hörgeschädigten erlaubt, den Ton 

über ihre Hörgeräte nutzergerecht zu empfangen.  

 


